
GRÜNE  DIEBURG  WÄHLEN
ENGAGIERTE KANDIDAT:INNEN FÜR
KOMMUNALWAHL 2026
Der  Ortsverband  von  BÜNDNIS  90/DIE  GRÜNEN  Dieburg  hat  in
seiner  jüngsten  Sitzung  die  Kandidat:innen  für  die
Kommunalwahl  am  15.  März  2026  gewählt.
„ Wir freuen uns über eine starke Liste, 20 Kandidat:innen –
paritätisch  besetzt,  erfahrene  und  neue  Gesichter,  alle
entschlossen sich für GRÜNE Politik und zur Kommunalwahl zu
engagieren,“  so  die  Vorsitzende  des  Ortsverbandes,  Gerhild
Krause.
Angeführt  wird  die  Liste  von  Kerstin  Memminger,  der
derzeitigen Fraktionsvorsitzenden, gefolgt von Andreas Will,
der aktuell für die GRÜNEN im Magistrat Mitglied ist. Gerhild
Krause  und  Christian  Grau  sind  auf  den  Plätzen  3  und  4
aufgestellt, ein neues Mitglied ist Corinna Weiss auf Platz 5.
Sebastian Memminger, Barbara Roos auf den Plätzen 6 und 7,
gefolgt auf Platz 8 von Franziska Vath und Platz 9 und 10 von
Alexander Schwaßmann und Stephan Weber. Auf den Plätzen 11-20
sind bekannte wie neue Gesichter zu finden.
Die GRÜNEN Dieburg sehen die bevorstehende Kommunalwahl als
entscheidende Weichenstellung für die Zukunft der Stadt. „Wir
brauchen dringend MEHR GRÜNE Impulse für unsere Stadt. Nur mit
einem starken Engagement für gesellschaftlichen Zusammenhalt,
für  eine  bedarfsgerechte  Kinderbetreuung,  konsequenten
Klimaschutz und innovative Mobilitätskonzepte können wir die
Herausforderungen  der  Zukunft  meistern“,  erklärt  Kerstin
Memminger.
Klimaschutz,  soziale  Gerechtigkeit  und  Demokratie  werden
weiterhin im FOKUS GRÜNER Politik stehen. Konkret bedeutet das
einen  konsequenten  Einsatz  für  nachhaltige  Stadtentwicklung
durch  Begrünung  und  den  Ausbau  erneuerbarer  Energien,  den
Schutz unversiegelter Flächen, aber auch die Bewahrung des
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Waldes  als  Erholungsort.  Weiterhin  sollen  neue,  bezahlbare
Wohnkonzepte  für  alle  Bevölkerungsgruppen  entwickelt  und
endlich  umgesetzt  werden,  sowie  die  Förderung  kultureller
Angebote  als  wesentlicher  Bestandteil  des  städtischen
Zusammenlebens mehr Aufmerksamkeit bekommen. Im Bereich des
Verkehrs geht es vor allem um die Sicherheit der Schulwege, um
die Schaffung von mehr Platz und Sicherheit für Radfahrende
und Fußgänger und die Stärkung des öffentlichen Nahverkehrs.
„Mitmachen  statt  aushalten  –  das  ist  unser  Motto  für  die
kommende  Kommunalwahl“,  betont  Gerhild  Krause.  „Wir  wollen
Mehrheiten schaffen für einen demokratischen Zusammenhalt in
unserer Stadt und laden alle Bürgerinnen und Bürger ein, sich
aktiv an diesem Prozess zu beteiligen. Dazu braucht es eine
gute Diskussionskultur, in der alle zu Wort kommen und gehört
werden.“


